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Von abgemeldet

Kapitel 1: Vergessen?

Die Nacht kehrte über den Wald nieder, immer noch war der Nebel dicht. War er blind
geworden vor Verzweiflung? Itachi lief immer tiefer in den Wald, er jetzt realisierte er
was er getan hatte. Er empfand es als Notwendigkeit.
Er wollte frei sein, war er das nun tatsächlich?! Nein, es war schlimmer als je zu vor.
Tagelang irrte er umher, in der Hoffnung einen Sinn für seine Existenz zu finden.
In dem Wald war Itachi dennoch nicht alleine.
Er nahm die Anwesenheit einer sehr starken Person war.
Er hielt inne, blickte gelassen durch die Baumwipfel
Was erblickte er den dort?
Eine Maskierte Person mit einem schwarzen umhang.
Wie albern wie er fand.
Er grinste leicht.
„Nette Wölkchen hast du da auf deinen Mantel… ist das gerade in Mode?...“
Das war wohl ein Fehler von Itachi sich über die Person lustig zumachen die ihn
offensichtlich verfolgte oder sogar beschattete?...
Kaum hatte er die Augen für eine Sekunde geschlossen lag er nämlich auf den Boden.
Die mysteriöse Gestalt auf ihm.
Diese fing an zu Sprechen.
Diese Stimme war so klar.. und dennoch Geheimnisvoll das Itachi sich zügelte auch nur
noch etwas frechen zusagen oder eher gesagt überhaupt noch etwas zu sagen, was
diese Person verärgern könnte.
„Du bist also Itachi… Uchiha? Wohl ein Witzbold? Nun gut das wird die Organisation,
dir schon austreiben… Du besitzt die Fähigkeiten des Sharingan? Stimmt das?...“
Was?
Er nickte zögerlich.
Seltsam, gewöhnlich ließ er sich nicht so kleinlich zu Recht weisen wie jetzt gerade.
Also schwieg er.
„So?.. wohl doch nicht mehr so Gesprächig?... hör zu… in einem Jahr werden wir dich
holen, wenn du da noch lebst. Heißt das…merke dir den Namen.. Akastsuki…“
Akastsuki was?
Kaum hatte die Fremde Person zu Ende gesprochen war diese auch schon weg.
Unheimlich, aber was war das denn heut zu tage nicht?
Itachi wurde nun auch als unheimlich bezeichnet in Konoha. Naja nicht nur das… unter
anderen auch als S-Rang gefährlich und als Mörder.. Nuke-Nin.
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Diese Wörter bedeuteten Itachi rein gar nichts.
Doch Akatsuki?.. das machte ihn neugierig.
Zaghaft richtet sich der schwarzhaarige vom Boden auf.
Hatte er das nun geträumt? Oder stimmte das wirklich?... Er solle sich also den Namen
Akatsuki merken? Ein Jahr und dann?
Itachi schaute in dem Himmel.
Überleben sollte er? Er war stark… er würde nicht so leicht sterben…

Ein Jahr verging schnell…

Die dunkle Nacht, sie war so schön.
So Geheimnisvoll wie der tiefste Stelle auf dem Grund des Ozeans.
Voller Geheimnisse war auch Itachi Uchiha.
Was in ihm vorging vermag niemand auch nur ansatzweise zu wissen.
Er war wie der Schatten der Sonne. Unantastbar.
Wieso er diese Morde begann? Eine Frage, dessen Antwort er sicherlich mit in den Tod
nehmen wird.
Wie er wohl sterben würde? Das Fragte sich der Uchiha oft.
Es war nun ein gutes Jahr vergangen.
Was mit Sasuke passiert war nachdem er gegangen war, interessiert ihn kein Stück.
Er will stärker werden.
Da saß er nun In mitten eines Dorfes. In mitten von Leblosen Körpern.
Menschen die durch seine Hände starben.
Emotionslos starrte er in die Leichenmasse.
Keine Reaktion.
Niemand war im gewachsen.
Langsam fing er sich an zu langweilen.
Er wollte eine Herausforderung. Wo sollte er diese finden? Er wusste nicht wo er diese
finden sollte.
Jegliche Anbus von Konoha, die ihm gefolgt waren verschwanden.
Verschwanden… die starben selbstverständlich durch ihn.
Es langweilte ihn. So sehr das er sich ab und zu sogar finden ließ.
Aber vergeblichste sein Wunsch Jemanden zu finden der ihm gewachsne war
erlöschte immer mehr.
Genau wie der Durst nach Liebe.
Liebe war schon beinahe ein Fremdwort für ihn gewesen.
Ein leichtes Grinsen bildete sich auf seinen Lippen.
Was war denn dort drüben? Da zuckte ja noch etwas unter dem groben Gerüst eines
Hauses.
Er stand auf.
Kam immer näher an die Person heran.
Ein kleiner Junge.
Sasuke müsste im selben alter sein.
Kurz hielt er inne.
Dieser zitternde Abschaum vor seinen Füßen, war es genauso wenig Wert am Leben
gelassen zu werden wie Sasuke.
Sasuke… Zorn stieg in ihm auf. Sein kleiner, Wertloser, dummer Bruder war also doch
nicht ganz aus seinem Gedächtnis erloschen.
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Doch was fühlte er für diesen? Nichts außer Hass?
Langsam richtet er seine klinge, seines Schwertes an die Kehle des Jungen.
Ein glatter Schnitt und ein weiteres Leben war ausgelöscht.
Wie dem auch sei, er hatte wichtigeres zutun.
Es gab schließlich noch unzählige viele Dörfer denen er einen Besuch abstatten
konnte.
Irgendwo auf dieser gottverdammten Welt müsste er doch einen ebenwürdigen
Gegner finden.

Nicht weit von ihm, in einem Dorf, trieben sich ganz andere Gestalten umher.
Man könnte meinen sie haben einen Pakt mit dem Teufel abgeschlossen.
Unsterblichkeit war ihnen geschenkt wurden.
Ob Itachi dort seine ersehnten Gegner finden würde?...
Einer nach den anderen starben in diesem Dorf.
Itachi fühlte es.
Interesse weckte sich in ihm.
Was war das?... sollte das etwa die Herausforderung seien, die er sich so sehr
wünschte?
Eine kühle Briese wehte durch den Wald, den Itachi bereits entlang rannte.
Er eilte. Aufgeregt war er dazu.
Man konnte es jedoch mit Vorfreude vergleichen.
Kampfeslustig wurde er als er schließlich immer näher an die Personen trat, die weit
aus mehr in seinem Leben etwas beeinflussen werden, als es auch nur ansatzweise
seine Bestimmung, in seiner Familie sein konnte.

Ein Jahr war nun auch schnell in Konoha vergangen.
Die Leute lebten gewohnt weiter.
Manche vergaßen den Uchiha Clan schnell.
Andere erzählten eifrig weiter was geschahen war.
Nur einer nicht.
In einem stieg Wut auf.
Wie konnte man so etwas vergessen?
Er wollte kein Mitleid.
So etwas half schließlich nicht.
Sasuke war ein Musterschüler wie er schon vor einem Jahr war.
Niemand verglich in mehr mit seinem älteren Bruder.
Man nuschelte hinter seinen Rücken ab und an…
Er hasste es.. er wollte nicht bemitleidet werden.
Er wollte alleine sein.
Der stärkste werden.
Stärker als sein Bruder.
Seine Rache… er wünschte sich diese Chance seine Bruder wieder zu sehen.
Sich zu Rächen.
Im Grunde war im gar nichts mehr wichtig.
Alles was er tat war zu trainieren und zu lernen um besser als sein Bruder zu werden.
Gott immer wieder musste er daran denken.
Es bereitet ihn mit Zorn. Soviel Zorn in so einer kleinen Person.
Er würde daran kaputt gehen.
Trotzdem war es ihm egal.
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Das einigste was er wollte war Itachi zu sehen. Tod.
Seitdem seine Familie getötet wurde war durch ihn, heulte er nie wieder… nie wieder
würde er auch nur eine Träne verlieren.
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